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Das International Broadcast Institute wird International

Institute of communications

Diese Namensänderung wurde an der Generalversammlung des Instituts

in Kyoto (Japan) beschlossen. Mehr als 200 Teilnehmer aus der

ganzen Welt nahmen daran teil, die sich mit dem Thema "Ressources

et besoins de communications dans la société" befassten. Bei den

Wahlen wurde Jean d'Arcy (Paris), Präsident des Haut Conseil de

l'audiovisuel, zum Vizepräsidenten ernannt, während Mr. G. Long,

Generaldirektor der Presseagentur Reuter in London, das Präsidium
des Exekutivcomités übernahm.
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